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1 	Aus dem Leben der CIL 

1.1 	13. Jahrestagung der GIL 2003 

Die 13. GIL-Tagung fand vom 28.-30.11.03 in Berlin statt. Es nahmen 36 Personen teil, 

davon 29 Mitglieder der GIL. 

Die satzungsgemäße 13. Jahreshauptversammlung wählte folgenden neuen Vorstand der 
GIL: 

1. Vorsitzender: Dr. sc. Detlev Blanke (Berlin) dbkiiike.gilWsnafu.de   
2. Vorsitzende: Dr. habil. Sabine Fiedler (Leipzig) efietilerii,rz.uni-leipzig.de   
Schatzmeister: Dipl.-Ing. Horst Jasmann (Berlin) 
Mitglied: 	Dr. Werner Bormann (Hamburg) w-bormannet-online.de  
Mitglied: 	Dr. habil. Cornelia Mannewitz cornelianiannewitzehilfak.uni-rosffick.de  

Prof. Dr. Ronald Lötzsch, Mitbegründer der GIL, schied nach nunmehr 13 Jahren aus dem 

Vorstand aus. Ihm sei an dieser Stelle für seine Mitarbeit sehr herzlich gedankt. 

Im Rahmen des Fachprogramms  der 13. GIL-Tagung wurden folgende Vorträge geboten: 

Berta Wennergren (Schweden/DE): „Esperanto en la Interreto" (in Esperanto) 

Andreas Emmerich: „Übersetzungsprobleme am Beispiel von Tolkiens Roman ,La Mastro de 
la Ringoj' (Der Herr der Ringe)" 

Dr. Vera Barandovskä-Frank: „Gehören Plansprachen zur Sprachplanung?" 

Prof. Dr. habil. Martin Haase: „Sprachplanung im Baskenland" 

Dr. habil. Sabine Fiedler: „Plansprache und Sprachspiel" 

PD Dr. Rudolf Fischer: „Sprachwandel im Esperanto am Beispiel des Suffixes —i-„ 

Dr. habil. Cornelia Mannewitz:„Was ist die deutsche Sprache für ein(en) Verein ? 
Eine Außenansicht des ,Vereins Deutsche Sprache' " 

Am Sonnabendabend fand eine Veranstaltung mit dem in München lebenden brasilianischen 

Schriftsteller Ze do Rock statt. Er stellte sich und seine ungewöhnlichen Bücher vor, die voller 

Spracherfindung sind, und signierte sie (u.a.: „Deutsch gutt sonst Geld zuruck". München: 

Kunstmann, 2002, 256 S., ISBN 3-88897-297-3). 

1.2 	14. Jahrestagung der GIL 2004 

Die 14. Jahrestagung der GIL findet vom 5.-7. 11.2004 in Berlin statt, wie bereits die 13. am 

neuen Konferenzort, dem Karl-Renner-Haus der NaturFreunde Deutschlands. 

Das Rahmenthema für das Fachprogramm lautet: 

„Internationale Plansprachen: Entwicklung und Vergleich" 

Dabei kann es u.a. gehen um 

- das Verhältnis von Synchronie und Diachronie bei Plansprachen (inkl. Faktoren des 
Sprachwandels) 

- Vergleich der Prinzipien, nach denen Plansprachenprojekte entworfen wurden 
- Vergleich der Quellen, Struktur, Leistung und Verwendung von Plansprachen 
- Vergleich Ethnosprache - Plansprache 
- Vergleich von Besonderheiten plansprachlicher Gemeinschaften usw. 

Im Vordergrund sollte dabei möglichst immer der Vergleich stehen, nicht aber die 
Vorstellung einzelner Plansprachen(projekte). 

Die Teilnahme an der Tagung steht jedem Interessenten offen Informationen bei: 
dblanke.gilQsnafu.de  

	

1.3 	Veränderte Internet-Seite der GIL 

Die Internet-Seite (Weltnetz-Seite) der GIL wurde korrigiert und erweitert. Sie enthält nun 

u.a. einige neue bibliographische Hilfsmittel, darunter die englische und deutsche Fassung der 

in Kapitel 5 erwähnten Studien sowie einen Essay von Bernhard Pabst über die Elektronische 

Bibliographie von Esperanto-Artikeln mit fachlichem Inhalt (vgl. auch Beiheft 9 [2003], S. 

64-76): www.interlinguistik-gil.de  

	

1.4 	Chinesische Sonderausgabe der „Interlinguistischen Informationen" 

Die unter 5. vorgestellte Studie „Interlinguistik und Esperantologie: Wege zur Fachliteratur" 

wurde von dem chinesischen Mitglied der GIL, Prof. LIU Haitao übersetzt und mit einem 

Kapitel über Interlinguistik in China ergänzt. Die Übersetzung erschien als Sonderausgabe der 

„Interlinguistischen Informationen". GIL-Mitgliedern wird das Heft nur auf Altforderung 

zugesandt. Andere Interessenten können es für 3 EUR bei der GIL beziehen: 

Blanke, Detlev (2004): Guojiyuxue he shijieyuxue: tongxiang zhuanye wenxian zhi lu. 
Interlinguistics and Esperanto studies: Path to the scholarly literature. Translation from Esperanto 
and additional chapter on interlinguistics in China by LIU Haitao. Interlinguistische 
Informationen. 13. Jahrgang/ Vol. 13, Sonderheft/ special edition. Berlin: Gesellschaft für 
Interlinguistik e.V./ Society on Interlinguistics, 49 S. 

	

1.5 	Dissertation von Manfred Sailer 

Das GIL-Mitglied Manfred Sailer hat, wie wir erst jetzt erfahren, bereits vor zwei Jahren 
seine Dissertation vereteidigt: 




















